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Vom Neinsagen
Jeder kennt sie , die „guten Kerle " .

Jeder hat welche von ihrer Sorte tn
seiner Bekanntschaft . Sie können nicht
„Nein " sagen . Sogar wenn sie jeman¬
den einen völlig unberechtigten oder
sogar unverschämten Wunsch abschla¬
gen müssen , dessen Erfüllung sie reibst
tn des Teufels Küche bringt , wenden
und drehen sie sich um eine klorfe Ab¬
sage herum . Und zuletzt liegt in dem
Bescheid eines solchen „guten Kerls "
immer noch ein halbes „Ja ", selbst
wenn er glaubt , nun wirklich einmal
kräftig „Nein " gesagt zu haben . Der
andere aber geht dann hin und macht
aus dem halben „ Ja " ( „Wir woll 'n mal
sehen — vielleicht " ) flugs ein ganzes
oder sogar ein anderthalb ei „Ja " — es
wird schon gehen , er kann ja nichts
übelnehmen , der „gute Kerl ! " Er drückt
ja sq gerne einmal ein Auge zu . Und
der gute Kerl merkt es dann manch¬
mal auch nicht , wie ihm der Daumen
auf das andere Auge gedrückt oder
wenn es ihm zuletzt gar noch ein¬
geschlagen wird . Er läßt so lange „ fünf
gerade sein " , bii »ein eigenes Leben
iabei völlig ungerade geworden ist .

Es ist schon ein Jammer mit diesen
guten Kerlen , die nicht „Nein " sagen
können . Sie sind nämlich gar keine
guten Kerle , sondern ganz einfach
Schwächlinge , die aus Bequemlichkeit
oder Feigheit sich und andere in miß¬
liche Verhältnisse bringen , die zuletzt
beiden Teilen mehr weh tun . als ein
klar ausgesprochenes „Nein " es jemals
tun kann !

Nun gibt es aber auch Menschen , die
das Gegenteil des „guten Kerls " sind .
Das sind nun auch wieder nicht die
Richtigen . Sie haben schon das „Nein "
auf der Zunge , bevor sie noch wissen ,
was der andere denn überhaupt eigent¬
lich will . Das sind die Angeber , die
Napoleone im Westentaschenformat ,
die sich gottswunder was einbilden auf
ihre Macht und Herrlichkeit . Jedes
Sein bereitet ihnen eine fast teuflische
Freude . Es sind die Kerle , die aus¬
schauen , wie ein wandelndes „Nein " mit
drei Ausrufezeichen dahinter . In der
Nähe solcher Menschen fröstelt es
einem sogar bei dreißig Grad Hitze im
Schatten . So eine fleischgewordene Ne¬
gation alles Seins und aller Möglich¬
keiten verneint alles . Nur ein „Ja "
kennt er — das ist er selbst !

Gott behüte uns vor den guten Ker¬
len und vor den Prinzip - Neinsagern !
Für beide hätte ich ein Sprüchlein —
helfen toird 's allerdings wenigen von
ihnen , denn der eine ist zu faul und
der andere zu dumm . Trotzdem sollen
die Sprüchlein den noch nicht so ganz
und gar hoffnungslosen Fällen nicht
verschwiegen werden . Dem „guten
Kerl " seines heißt :
„Ein klares „Nein " , wo es sein mu
Ist Wohltat stets und spart Verdruß
Sag ' auch mal „ Nein " zur rechten Zeit ,Denn allzugut ist — Liederlichkeit !"

Dem Herrn Neinsager aus Lebens¬
bedürfnis soll 's nicht in Versform ge¬
sagt werden , sintemalen er ja dpch nur
ein Nein für alle Poesie hat . Das sehr
prosaisch klingende Sprüchlein für ihn
lautet : „Erst wenn du zehnmal „ Nein "
zu dir selbst gesagt hast , darfst du ein¬
mal „Nein " zu anderen sagenr

Selbach

£

Ein Leben für die deutsche Militärmusik
Der Leiter des Straßburger Standort musikkorps — Wilhelm Bernhagen dirigiert und komponiert

Die Erfahrung , daß im Lärm des
Krieges die Musen verstummen müs
sen , hat in derJWesenheit des deutschen
Volkes keine Berechtigung . Von Fried¬
rich dem Großen wissen wir , daß er
» zwischen den Schlachten « die Flöte
blies . Und wurde der deutsche Soldat
des Weltkrieges nicht beinahe sprich¬
wörtlich mit seinem » Fauste oder
„ Zarathustra " im Tornister ? Tag für
Tag sieht man in Straßburgs alten
Gassen Soldaten an der Staffelei , und
wer spät abends einen besinnlichen
Gang durch die Stadt macht , der kann
nicht das fröhliche Musizieren in den
Kasernen überhören . So sind wir
Deutschen , aber ausgerechnet uns
wollen Churchill , Roosevelt und Stalin
ihre »Kultur « bringen . . .

Straßburg verdankt seinen Ruf als
Soldatenstadt nicht zuletzt der deut¬
schen Militärmusik , die hier eine liebe¬
volle Pflege hat . Wenn die Wache mit
klingendem Spiel und fliegenden Fah¬
nen aufzieht , oder wenn das Standort¬
musikkorps spielt , dann bleibt jung
und alt stehen , dann kribbelt es den
alten Soldaten in den Knochen , die
einst nach den sieghaften Weisen deut¬
scher Militärmusik marschierten . Aber
wohl niemand der zahlreichen Freunde
unseres Standortmusikkorps ahnt , daß
der Mann , der da in jugendlicher
Frische den Taktstock führt , längst
die Grenze der Jahre überschritten
hat , wo der Soldat den Waffenrock
auslieht und in beschaulicher Ruhe
des Alters der Erinnerung lebt . Wil¬
helm Bernhagen ist der Typ des deut¬
schen Militärmusikers , der frisch und
jung und schaffenskräftig bleibt , so¬
lange er in seinem Element ist , und
der erst altert , wenn man ihn zwingt ,
die Soldatenmütze mit dem Zylinder
und den Dirigentenstab mit dem Spa¬
zierstock zu vertauschen .

Stabsmusikmeister Bernhagen wurde
1875 im Kreise Danzig geboren ; er ist
also schon über 68 Jahre alt . 1895 trat
er beim Grenadierregiment 5 in Danzig
ein , 1905 wurde er Musikmeister . Ueber
das Garderegiment zu Fuß kam er
1912 in das Badische Leibgrenadier¬
regiment 109 nach Karlsruhe . Er

machte den ganzen Weltkrieg mit und
blieb schließlich als ein Pfleger und
Hüter der Musik in der Reichswehr .
Beim Ausbruch des jetzigen Krieges
war , Bernhagen Leiter der Regiments¬
musik des Infanterieregiments 14 in
Konstanz . Als 64jähriger rückte er ins
Feld , machte den ganzen Frankreich -
Feldzug und dann den Rußland -Feldzug
bis Dezember 1941 mit .

Seit April 1943 leitet Wilhelm Bern¬
hagen in erstaunlicher Rüstigkeit das
Standortmusikkorps . Straßburg . Trotz
kriegsbedingter Schwierigkeiten ist es
ihm in der kurzen Zeit seines Wirkens
gelungen , aus dem Korps einen aus¬
gezeichneten Klangkörper zu machen
und das Spielrepertoire bedeutend zu
erweitern . Daß nicht nur Blas - und
Militärmusik , sondern auch Orchester¬
bzw . Streichmusik gepflegt wird , zeigt
die Spielfolge des Wehrmachtkonzertes
am kommenden Samstag für das
Kriegswinterhilfswerk im Sängerhaus .
Das Streichorchester spielt : Einzug
der Gäste auif der Wartburg , Marsch
und Chor aus der Oper »Der Tann¬
häuser « ( Wagner ) , Ouvertüre zur Oper
» Oberon « ( Weber ) sowie die Große
Fantasie aus der Oper „ Tiefland "
( d 'Albert ) . Außerdem serviert uns
Stabsmusikmeister Bernhagen eine

seltene musikalische Kostbarkeit In
dem Konzert D -dur für Violine von
Paganini . das einer unserer ganz gro¬
ßen Gelger , Musikoberschütze Sig¬
mund B 1 e i e' r , spielt , den wir un¬
seren Lesern noch vorstellen werden .

Stabsmusikmeister Bernhagen ist
nicht nur ein Meister des Taktstocks ,
sondern zahlreiche seiner Tondichtun¬
gen sind in die deutsche Musikliteratur
eingegangen . Seine Suite »Geschichten
aus dem Mittelalter « wurde schon
wiederholt öffentlich und im Rund¬
funk aufgeführt . Bekannt sind auch
seine » Variationen über ein Beethoven -
Thema « . Die am Samstag zur U r
aufführung kommende Elsas -
sische Rhapsodie » O Straß¬
burg « ist das 6 8 . Werk des Diri
genten - Komponisten im Waffenrock .
Gerade in dieser Komposition kommt
seine Verbundenheit mit Straßburg ,
unserer lieben , wunderschönen Sol
datenstadt zum Ausdruck . Deshalb
soll das Konzert am Samstag ein
Ehrentag für Stabsmusikmeister
Bernhagen werden , dem wir unseren
Dank abstatten wollen für sein un
ermüdliches Schaffen im Dienste der
deutschen Militärmusik , der er sein
Lieben verschrieben hat .

Wilhelm Teichmann

Kriegsstrafrecht und Sondergericht
Aus dem Winterprogramm der Verwaltungsakademie Straßburg

Es zeigt sich immer wieder , wie wenig
die Bevölkerung die besonderen Straf¬
bestimmungen kennt , die während des
Krieges im Altreich erlassen , worden
sind und die , wie dort , auch im Elsaß
Gültigkeit haben . Auch ist man sich in
weiten Kreisen der Bevölkerung nicht im
klaren darüber , daß die Zeiten einer
verweichlichten französischen Straf¬
rechtspflege endgültig vorbei sind und
daß der nationalsozialistische Staat und
seine Gerichte den Kampf gegen das
Verbrechen rücksichtslos und unbarm¬
herzig führen , vor allem da , wo es sich
die besonderen Verhältnisse des Krieges
zunutze zu machen sucht und dadurch
die Sicherheit und Disziplin in der Hei -

Der richtige Weg für unsere gewöhnlichen Briefe
Eine zusammenfassende Klarstellung über Ihre Einlieferung

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdunkeinns dauert von

heute 17.37 bis morgen 7 .38 Uhr .-»
Am 2. Dezember löschte die Feuer¬

schutzpolizei einen Brand auf einem
Grundstück im Rheinhafen . Es ist Ge¬
bäudeschaden entstanden .

Rheinwasserstand vom Dienstag . —
Konstanz 265 (267 ) ; Rheinfelden 167
(168 ) ; Breisach 102 (78) ; Kehl 167 ( 172) ;
Straßburg 157 ( 162) ; Karlsruhe 338
(344) ; Mannheim 198 (208) ; Caub 143
(154 ).

Die Einlieferung durch die Brief¬
kasten bildet die Regel , auch dann ,
wenn am Postschalter wegen der Ge¬
bühr bei zweifelhaftem Gewicht oder
aus einem anderen Grunde Rückfrage
gehalten wird oder die Wertzeichen
zum Freimachen gekauft werden . Am
Postsschalter oder bei einer besonderen
Dienststelle werden eingeliefert : Päck¬
chen und alle mit Nachnahme belaste¬
ten Sendungen ; andere Sendungen , de¬
ren Einlieferung durch Briekasten nach
Umfang und Beschaffenheit der Gegen¬
stände untunlich ist ; Luftpost - und Eil¬
briefsendungen , ferner Sendungen an
ständige Abholer des Einlieferungspost -
amtes sowie postlagernde Sendungen ,
die bei der Ausgabestelle des Einliefe -
rungspostamtes lagern sollen , falls der
Absender die Einlieferung am Schalter
wünscht ; Massensendungen (Briefe ,
Drucksachen , Warenproben usw .) , weil
durch sie die Briefkasten überfüllt wür¬

den mit Postfreistemplern freizuma¬
chende und mit Absenderfreistemplern
freigemachte Sendungen . Von der Ein¬
lieferung durch Briefkasten sind ferner
ausgeschlossen alle Briefsendungen
nach dem nichtfeindlichen Ausland . Sie
müssen mit Ausweisvorlage an einem
Postschalter eingeliefert werden . Die
Einlieferung kann auch erfolgen an die
Landzusteller auf ihren Zustellgängen
und Zustellfahrten unterwegs . Für die
Gebührenberechnung gelten stets die
Gebührensätze des Zustellamts . Bei
Einlieferung unterwegs an die im
Dienst befindlichen Postbegleiter , Be¬
förderer von Botenposten und Führer
der Postzwecken dienenden Privatfuhr¬
werke werden die Sendungen als bei
dem nächst zurückliegenden Postamt
( Postamtsstelle ) eingeliefert angesehen
und behandelt , was bei der Freima¬
chung zu berücksichtigen ist .

mat gefährdet . Als eine scharfe Waffe
gegen diesen inneren Feind ist das
Kriegsstrafrecht geschaffen worden : Die
Sonderbestimmuneen gegen Spionage ,
gegen den sog . Defaitismus , also die
Zersetzung des Widerstandswillens des
Volkes , gegen Deserteure und alle , die
ihnen behilflich sind , gegen die Volks¬
schädlinge , Verdunkelungssünder , gegen
die Abhörer feindlicher Sender , gegen
die Gewaltverbrecher , gegen diejenigen ,
die es nicht lassen können , mit Kriegs¬
gefangenen in Verbindung zu treten
und ihnen auf der Flucht Hilfe zu leisten ,
die besondere Behandlung straffällig ge¬
wordener Jugendlicher u . a.

Um Gelegenheit zu der erforderlichen
Aufklärung zu geben , veranstaltet die
Verwaitungsakademie Straßburg mit
dem Volksbildungswerk einen Vor¬
trag über das Kriegsstraf¬
recht am Montag , 13. Dezember ,
19 Uhr , im großen Saal des Sänger¬
hauses . Vortragender ist Landgerichts¬
präsident Dr . Huber , Vorsitzer des
Sondergerichts Straßburg .

Einen weiteren Vortrag über das
Kriegswirtschaft s r « c h t und
die Strafbestimmupgen gegen Schwart¬
schlachten , Hamstern , Sdiwarzhandel ,
Preisüberforderungen , über die Be¬
stimmungen der Zwangsbewirtschaftung
zur Sicherung des lebenswichtigen Be¬
darfs der Bevölkerung u . ähnl . wird der
stellv . Vorsitzer des Sondergerichts
Straßburg , Landgerichtsdirektor Dr.
Peppler am Montag , 20 . Dezember ,
19 Uhr , Im großen Saal des Sänger¬
hauses halten . Der Einttitt zu beiden
Vorträgen ist frei .

In der Verdunkelung passe auf ,
das Fahrzeug naht
im schnellen Lauf !

Aus der Reichsuniversität Strafiburg
Der Rektor der Reichsuniversität

Straßburg hat den zur Wehrmacht ein¬
berufenen Dekan der Naturwissen¬
schaftlichen Fakultät und Direktor des
Geographischen Instituts , Professor Dr .
Georg Niemeier , auf seinen Wunsch
mit Wirkung vom 1. November 1943 un¬
ter gleichzeitiger Ernennung zum Se¬
nator der Universität , von seinem Amt
als Dekan entbunden . Zu seinem Nach¬
folger hat er den Direktor des Instituts
für Organische Chemie und Biochemie ,
Professor Dr . Karl Zeile , bestimmt .

Ferner hat er Professor Dr . Gerhard
Fr icke für die Dauer der Abwesen¬
heit des bei der Wehrmacht eingezo¬
genen Senatoren Professor Dr . Ernst
Anrieh , Professor Dr . Hans D ö 11 e
für Professor Dr . Friedrich Schaff¬
stein , Professor Dr . Rudolf GreWe
für Professor Dr . Georg Niem ? ier
zu Mitgliedern des Senats ernannt .

Bach -Feierstunde . — Am Sonntag ,
12 . Dezember , um 16 .30 Uhr , findet in
der Wilhelmer Kirche eine musikali¬
sche Feierstunde statt , an der Karl
Müller , Lehrer an . der Landesmusik¬
schule , folgende Werke von J . S . Bach
an der Orgel vortragen wird : Prälu¬
dium und Tripelfuge in Es-dur , Pasto¬
rale in F-dur , und einen Zyklus von
Weihnachtschoralspielen . Diese Feier¬
stunde ist das erste von einer Reihe
Konzerten , die monatlich (jeweils am
2 . oder 3 . Sonntag ) stattfinden sollen ,
es werden später auch Vokal - und In -
strumentalsolisten mitwirken . Nächste
Veranstaltungen : 9 . Januar 1944 in der
Neuen Kirche , Orgel : Dr . J . Müller ;
13 . Februar in der Neuen Kirche , Or¬
gel : P"

. Blumenroeder . Weiteres siehe
Anzeige .

Violinabend Vssco Abadjiew . — Am
Donnerstag , 9 . Dezember , findet im
Städt . Saalbau ein Violinkonzert des
bekannten bulgarischen Geigenkünst¬
lers Vasco Abadjiew staft , der bereits
im vorigen Jahr ein lebhaftes Echo sei¬
tens des Straßburger Musikpublikums
gefunden hat . „Der Knabe mit der
Zaubergeige " , wie man den Künstler
genannt hat , erfüllt trotzjeiner Jugend
hohe technische Ansprüche und bringt
wiederum ein musikalisch interessan¬
tes und abwechslungsreiches Pro¬
gramm .

Achtung , Schaukochen . — Die Wie¬
derholung des interessanten Schau¬
kochens des Deutschen Frauenwerks ,Unser diesjähriges Weihnachtsgebäck "
die am Donnerstagnachmittag in der
Beratungsstelle , Goldschmiedgasse 5,stattfindet , beginnt dieses Mal aus¬
nahmsweise erst um 17 Uhr .

'
Parteiamtliche Bekanntmachungen

Ortsgruppe Metzgartor . — Morgen Donners¬
tag , 9. Dezember , um 20 . 15 Uhr , findet im
Magda ' enensaal die Generalmitgliederversamim -
lung der Partei statt . Es spricht : Gauredner
Pg . Sepp &chirpf . Erscheinen unbedingt Pflicht .
Dienstanzug : Uniform soweit vorhanden , sonst
Hakenkreuzarmbinde . Der Kontrollabschnitt ist
am Saaleingang abzugeben . — Musau . — Don¬
nerstag , 9. Dez ., von 14—16 Uhr Ausgabe der
WHW .-Wertscheine .
NSF . . DEUTSCHES FRAUENWERK

Ortsfrauenschaftsleitung Ziegelfeld . — Die
Nähstube der Ortsgruppe Ziegelfeld ist von
Schlettstadter Straße 43 nach Schlettstadter
Straße 65 verlegt worden . In Zukunft finden
die Nähstunden nicht mehr donnerstags , son¬
dern dienstags statt .

Kreissportamt . — Heute Mittwoch , 8. Dez .,
Kinderturnen für die 6- bis 10jährigen in der
Turnhalle der -Gud runschule , Mannheimer
Straße . Beginn 14 .30 Uhr . Teilnehmergebühr :
0,10 RM. — Tummelstunde für Mutter und Kind
in der Turnhalle der Gudrunschtile , Mannhei¬
mer Straße . Beginn 15.30 Uhr . Teilnehmer¬
gebühr : für die Mutter 0,20 RM , pro Kind
0,10 RM . — Schwimmen in der städt . Schwimm¬
halle am Nikolausring für Betriebssportge¬
meinschaften . Beginn 19.30 Uhr . — Rhyth¬
mische Gymnastik in der Turnhalle der Friede¬
rikenschule , Pioniergasse . Gemischter Kursus .
Beginn 18.30 Uhr . Anmeldungen dortselbst bei
der Lehrkraft .

Musikanten unter der Feuerglocke
Truppenbetreuung in vorderster Linie

(PK .) Nicht von den grotyen Stars ,
glänzenden Diven in Seidenrobe und
Pelzumhang , soll hier die Rede sein .
Der Dank des Frontsoldaten gilt ihnen
gewiß nicht minder in diesen Tagen ;
doch ein besonderes Wort glaubt er
jenen » kleinen Künstlern « widmen zu
Müssen , die ihm oft Frohsinn und Er¬
bauung bis in die vorderste Linie tru¬
gen — ohne das Gepäck , aber auch
ohne den Vorschußruhm eines berühm¬
ten Namens .

Sie sind den Soldaten die liebsten ,
obwohl kein Rundfunksender ihre
Darbietungen ausstrahlte und obwohl
ihre Gastspiele an bekannten Bühnen
allenfalls an den fünf Fingern abge¬
zählt werden können . Aber darauf
kommt es vorne ja nicht an . Im
Schützengraben hat — wie so manches
P 'ng — auch die Muse eine andere
Wertigkeit . Der dünne Klang einer
Mundharmonika in östlicher Nacht
kann durchaus der volltönenden Ein¬
dringlichkeit einer mächtigen Orgel
gleichen , wenn unaussprechliche Sehn¬
süchte das Herz des Grenadiers erfül¬
len . Das schlichte Liedchen des fah¬
renden Musikanten im engen Bunker
bedeutet ihm dann nicht ein dürftiges
Notenstück — mag es das nach Kunst -
begriffen ruhig sein — sondern es ist
'hm viel mehr : die Heimat . Der Sol¬
dat in der Hauptkampflinie erwartet
keine virtuosen Kapriolen , er will nur
den liebevollen Vortrag des Bescheide¬
nen , bei dem echte innere Saiten auf¬
klingen . Und das haben die » kleinen
Künstler « bisher immer gemeistert ,
Wenn sie auf ihren mutigen Gastspielen
Unter der Feuerglocke von Kompanie
*u Kompanie zogen , um den Kämpfern
des Grabens für einige Stunden Freude
Und Vergessen zu schenken .

Nicht leicht sind solche Betreuungs¬

einsätze an der Ostfront für die KdF .-
Künstler . Beschwerlich allein schon
der Weg nach vorn , besonders für die
weiblichen Mitglieder der Spielgemein¬
schaften . Nächle auf der Eisenbahn ,
r nstrengende Reisen über verschlammte
Straßen , primitive Quartiere , gehören
zum täglichen Brot . Aber die meist
geradezu rührende Hilfsbereitschaft
der Soldaten läßt alle Strapazen besser
ertragen . Man muß einmal die Be¬
geisterung erlebt haben , wenn e« in.
irgendeinem entlegenen Dorf zwischen
Artilleriestellung und Drahtverhau
heißt : » KdF kommt !« In freiwilliger
stundenlanger Arbeit wird sofort von
den Grenadieren eine Panjehütte oder
leerstehende Scheune zum »JJurg -
theater -Koje « umgebaut , und beim Ein¬
treffen der Truppe ist bestimmt das
bestmöglichste an Unterkunft und
Verpflegung bereitgestellt . Der Dank
des Grenadiers zeigt sich also schon
lange vor dem Auftreten der Künstler .
Und über mangelnden / Beifall dürfte
sich im Osten wohl noch kein Interpret
beklagt haben . . .

Ein eigenes Fluidum erfüllt die Vor¬
stellungen unter der Feuerglocke . Zwei
Gegenpole des Lebens , Scherz und
Ernst , vermengen sich zu einer selt¬
samen Atmosphäre . Im » Parkett «
hocken die Landser so, wie sie aus den
wenige hundert Meter entfernten
Kampfständen herbeigekommen sind .
Auf der » Bühne « , von Karbidlampen
oder auch nur Kerzen bestrahlt , das
heiter -bunte Bild : man schaut in das
Helle wie in eine andere Welt . Doch
nur in den ersten Minuten , dann ist der
zündende Funke übergesprungen ,
Schauspieler und Zuhörer vereinen
sich in lachender Gemeinschaft . Be¬
sonders beliebt sind beim Landser ak¬
tuelle Improvisationen . . So stjigtrte

sich einmal das Klatschen zum Jubel ,
als ein bayerisches Bauerntheater im
Mittelabschnitt durch herüberpfeifende
Sowjetgranaten akustisch gestört wur¬
de . jedoch unbeirrt weiterspielte und
mit kräftigen Witzen über diese
» Sauerei « den Dialog bereicherte .

Je weiter der KdF .-Künstler nach
vorne kommen , um so größere Dank¬
barkeit beweist der Soldat . Drei Wiener
Schrammelmusikanten , die bereits
mehrere Wochen im Abschnitt eines
Regiments von Bunker zu Bunker » ge¬
reicht « worden waren und überall
freudigste Aufnahme gefunden hatten ,
gerieten eines Morgens mitten in einen
plötzlichen Massenangriff des Feindes .Trotz schwersten bolschewistischen Ar¬
tilleriefeuers wollten sie nicht weichen ,mußten aber dann doch unter Zurück¬
lassung ihres Artistengepäcks zurück¬
gebracht werden , was auch ohne Ver¬
luste gelang . Später , als der sowjetische

Durchbruchsversuch aufgefangen war ,
erschien bei den Musikanten , die in
einer rückwärtigen Stadt auf neue In¬
strumente warteten , überraschend ein
Kurier des Regiments und übergab
ihnen das längst verlorengeglaubte Ge¬
päck zurück . Die Grenadiere hatten es
gerettet , obgleich manche ihrer eigenen
Sachen während der Kämpfe aufge¬
geben werden mußten .

Die Zahl jener Träger der Truppen¬
betreuung , die bei Ihrem Einsatz in
vorderster Linie gefallen sind , ist
heute nicht mehr gering . Das weiß
auch der Soldat , und seine Achtung
vor den wirklichen Pionieren des Front¬
theaters hat darum zugenommen . Dem
» kleinen Künstler « mit der großen
Spielleidenochaft und opferbereiten
Hingabe im Freudeschenken — ihm
verleiht er den höchsten Ehrentitel , den
die Front zu vergeben hat : Kamerad .

Kriegsberichter Herbert Emskötter

NEUE ROMANE
Das Leben des großen Dichters

Wolfram von Eschenbach hat Lily
Hohenstein in einen Roman ge¬faßt , der sowohl durch seine eigen¬
willige Form wie durch seine bild¬
kräftige Sprache und seine tiefschür¬
fende Gedankenwelt den Leser fesselt
( Lily Hohenstein : »Wolfram von
Eschenbach « , Paul Neff -Verlag , Ber¬
lin . ) In acht Nächten erzählt Wolfram
dem Prior eines Klosters , in das er zu
nächtiger Stunde unter dramatischen
Umsänden geraten ist , sein Leben , das
ein Leben des Kampfes war um seine
Berufung und sein Dichfertum . Wolf¬
ram von Eschenbach erscheint hier ah
ein Zweifler am überlieferten Glauben ,
als ein Grübler , der den letzten Dingen
nachspürt , als ein faustischer Mensch ,dem nichts Irdisches fremd bleibt , und
der nach tragischem Irren den Weg
?ti lebendiger Gott «s ^ i Kenntnis findet .

TficUt g ?U!Z diese Höh -; ächöjjfiilacjjef

Phantasie im Nachzeichnen einer mehr
oder weniger imaginären Biographie
hat Edith Heinrich in ihrem » Er¬
zählung « genannten Buche » Hend¬
rickje « erreicht (ebenfalls im Paul -
Neff -Verlag ) das die Figur der
Hendrickje Stoffels im Leben Rem -
brandts weniger von der psychologi¬
schen Seite , als vom lockeren Faden
äußerlicher Geschehnisse zu begreifen
sucht in aneinandergereihten Szenen ,die w'ie im Film abrollen . Im Mittel¬
punkt steht nicht so sehr die hin¬
gebungsvoll sorgende Frau Hendrickje
als vielmehr Rembrandt auf jener
Stufe seines Daseins , da sich sein Stern
dem Untergange zuneigte , jenen Be¬
zirken zu , die verstandesmäßigem Be¬
greifen und bloßer » Erzählung « nicht
mehr zugänglich sind .

Eine ganz ausgezeichnete Arbeit legt
Carl H a e n s e 1 mit seinem im Suhr -
kcUHp -Veritig , Berlin , erschienenen Ro¬

man »Wetterleuchten — Wien im Früh¬
jahr 1913 « vor . Ausgezeichnet deshalb ,
weil hier mit meisterlicher Hand eine
Zeitatmosphäre in einer Totalität ge¬
troffen ist , die in kühnem Griff alle
sozialen Schichten umfaßt vom Drosch¬
kenkutscher bis hinauf zu den gekrön¬
ten Häuptern , und zugleich eine lokal -
und zeitkoloristische Echtheit erreicht ,die genaueste Vertrautheit mit dem
Stoff verrät . Bei aller minutiösen Ge¬
nauigkeit in der Ausnlalung des um¬
fassenden Zeitgemäldes ist dennoch ein
großer Zug gewahrt , der sich durch
die Handlung ergibt , die überaus
packend und spannend aufgebaut ist ,handelt es sich doch um nichts weni¬
ger , als die Entlarvung und Verhaf¬
tung des berüchtigten Obersten Redl ,
4er den Russen die österreichischen
Aufmarschpläne verriet . Dadurch
führt der Dichter unmittelbar hinein
in das unheimliche » Wetterleuchten « ,das dem Ausbruch des ersten Welt¬
kriegs voranging . Ein politischer Kri¬
minalroman , dessen vielfädiges Ge¬
webe höchst lebendig und zeitnahe ent¬
wirrt wird .

Reizvolle , anregende und unbe¬
schwerte Stunden wird jeder Leser ver¬
bringen in der Gesellschaft des vonOtto F 1 a k e so menschlich anspre¬chend gezeichneten , geschliffen klingen¬den »Quintett « ( Roman . Suhrkamp -
Verlag , Berlin ) .

Wer Baden -Baden nicht kennt , wirdsich bezaubern lassen von der duftigen
Atmosphäre , wer es kennt , wird seineFreude daran finden , das freundlich
Bekannte wiederzusehen . Hier ist die
gute alte Zeit , über die noch kein hal¬
bes Jahrhundert hingegangen ist — sowie wir sie uns zuweilen vorstellen —,wo die Dinge nicht hart aufeinander¬
stoßen , wo menschliche Wirren sanftsich lösen , wo man Abgründe nicht
sieht — oder nicht sehen will , und woein freundliches oder gescheites Wort
vieles zu überbrücken imstande ist .

Hanns Reich
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Familien - Anzeigeti
Y Die glückliche Geburt ihre » Stamm¬

halters Gerhard Albert Karl zeigen
hocherfreut an Frau l . Goetzmann
geb Karcher , z. Z . Allerheiligen .
Albert Goetzmann , Backermeister ,
Kronenburger Straße 56 . Straßburg ,

Dez . 1945 « (15509
Die glückliche Geburt ihres Sonn -

tagskindes Franziska Christi Jo¬
banna zeigen hocherfreut an : Frau
Margarete Nu6 , geb . Mann , z . z
Privatklinik Bartholdi , und Adolf
Nuß ( Nousse ) . Strbg . , 15er Wörth,
Klosterstraße 16, den 5. Dez . 1945

#
Statt eines frohen Wieder¬
sehens erhielten wir die
schmerzliche und unfaßbare

Nachricht , daß unser innigstge -
liebter , braver Sohn , Bruder ,
Schwager , Onkel und Neffe
O .-Grenadier Florenz Bardol
am 1. Nov . 1945 , im blühenden
Alter von 19*/» Jahren , im Osten
für Fuhrer und seine liebe Hei¬
mat gefallen ist . Er wird uns al¬
len unvergeßlich bleiben . (4442
Schweckhausen , Merzweiler ,

6. Dezember 1945.
In tiefer Trauer : losef Bardol
und Frau als Eltern , losef , Ar¬
noldine , Edwin , Angelika und
Arnold ais Geschwister und
alle Anverwandte .

#
Mit tiefem Schmerz erhiel¬
ten wir die traurige Nach¬
richt , daß uns . lieber Sohn ,

Bruder , Schwager und Onkel
Gefreiter Fritz Pfeiffer

inh . des E. PC. II u . Inf .-Stürmab¬
zeichens , im Alter von 20 Jahren ,
nach schwerer Verwundung , im
Osten , in einem Lazarett , für Füh¬
rer , Volk und Vaterland starb .
Dettweiler , 6. Dezember 1945.

In tiefer Trauer : Familie Ma¬
thias Pfeiffer u. Anverwandte .

Wir betrauern den Verlust eines
treuen Gefolgschaftsmitgliedes u
Arbeitskameraden , \tyir werden
sein Andenken stets in Ehren hal¬
ten . Betriebsführung und Gefolg¬
schaft d . Firma Gebrüder Schirm ,
Dettweiler . (59241

«
Hiermit die traurige Mittei¬
lung , daß mein lieb . Gatte ,
unser guter Vater , Sohn ,

Schwiegersohn , Bruder , Schwa¬
ger und Onkel (4251

Soldat Paul Schnoeringer
bei den schweren Kämpfen im
Osten am 15. November , im Alter
von 24 Jahren , für Führer und Hei¬
mat gefallen ist . Nun ruht er in
fremder Erde v . uns unvergessen .
Stattmatten , Weißenbarg , 7. 12. 45 .

In tiefer Trauer Frau Wwe .
Marg . Schnoeringer mit Kin¬
dern Lina und Peel sowie
Anverwandte .

Nachtrag . — Die Beerdigung von
August Diefenbach findet Don¬
nerstag , 9 . Der . , nachm . 2 Uhr , v .
der großen Kapelle des Nord¬
friedhofes Ruprechtsau aus statt .

Hiermit die traurige Mitteilung
daß Gott der Allmächtige meinen
lieben Gatten , uns . guten Vater ,
Schwiegervat . , Großvati , Schwie¬
gersohn , Schwager und Onkel

Heinrich Bartbolos
am 7. Dez . . noch langem , tchwe -
rem , mit großer Geduld artrage
nem Leiden , wohlvorbereltet , im
Alter von fast 61 Jahren , zu »Ich
abgerufen hat . (51456
Str . -Kronenburg . lekobsgass « 16.
Pari », Meli .

Die tieftrauernden Wntorblte -
benen : Wwe Melanie Bartho¬
lin , Farn. Devese , Pellnaux .
Bartholui , Brauel .

Beerdigung Donnerstag , 9 . Dez . ,
vorm 10.30 Uhr , v . Sterbt * aus .

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß Gott der Allmächtige unser
lieb ., treusorgend Vater , Schwie -

t
ervater , Großvater , Bruder ,
chwager und Onkel , (51454

Michael Riehm
Restaurat ., am 6. Dez , nach lan¬
gem , schwerem , mit großer Ge¬
duld ertragenem Leiden , wohl¬
vorbereitet , im Alter von 64 Jahr ,
u . 5 Mon ., zu sich abgeruf . hat .
Strafiburg , Bahnhofplatz Nr . 10-11 .
Hotel Terminus .

Die trauernden Hinterblleb . ;,
Familie Riehm .

Beerdigung Freitag , 10. Dez .,
vorm . 10.50 Uhr , von der Kirche
Sankt Johann aus . Samstag , 11.
Dez ., vorm . 9 .45 Uhr, in genannter
Kirche Seelenamt .

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
Gott der Allmächtige mein , lie¬
ben Gatten , unseren guten Vater ,
Schwiegervater , Großvater , Bru¬
der , Schwager und Onkel (15198

Jakob Großkost
Landwirt , am 6 . Dez . 1945 , plötzl .
u . unerwartet , im 57. Lebensj ., zu
sich ' in die Ewigkeit abgeruf . hat .
Breuschwickersheim , 6. Dez . 1945 .

In tiefer Trauer : Frau Wwe .
Anna Großkost , geb . Kalm¬
bach nebst Kinder u . Anverw .

Beerdigung Donnerstag , 9. Dez .,
14 UhrT vom Trauerhause aus .

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
Gott der Allmächtige meinen lie¬
ben Enkel , uns . Neffen u . Vetter ,

Klaus Heim
Schriftleiter , am 6. Dez . 1945, nach
langer Krankheit , im Alter von 27
Jahren , wohlvorbereitet , zu sich
in die Ewigkeit abgerufen hat .
Schlettstadt , Odilienstraße 26 .

In Namen der trauernden Hin¬
terbliebenen : Eugenia Pfeif¬
fer . Josefine Schmitt , lehrerin .

Beerdig . : Donnerstag , 9 . Dez ,
vorm . 10 Uhr, von der Sankt -
Georg -Kirche aus . Andacht
heute abend 4.50 Uhr in der
Sankt -Georg -Kirche . (5069

Gott der Allmächtige hat seinen
treuen und langjährigen Diener ,
meinen inngstgeliebten Bruder ,
uns . lieben Onkel , Vetter , unser ,
geschätzten Seelsorger

Pfarrer Eugen Klock
Pfarrer von Scherweiler , nach kur¬
zer , schwerer Krankheit , wohlvor¬
bereitet , zu sich in die Ewigkeit
abgerufen -.
Scherweiler , 7 . Dezember 1945

Die trauernde Familie u . Pfarrei .
Beerdigung .Freitag , 10. Dez ., vor¬
mittags 10 50 Uhr, - vom Pfarrhaus
Scherweiler aus .

Freunden u . Bekannten die trau :
rige Mitteilung , daß mein innigst -
geliebter Gatte , uns guter Vater ,
Schwiegervat , Großvater , Schwa¬
ger , Onkel und Pate ,

Eugen Bihr
Montag , 6 . Dez . 1943 , nach langer ,
schwerer Krankheit , wohlvorbe
reitet , in seinem 70 . Lebensjahre ,
verschieden ist .
Mülhausen , Pfaffenhofen , 7. t2 . 45.
Ludendorffstraße Nr . 65.

Im Namen der trauernden Hin¬
terbliebenen : Frau Wwe . Ma¬
ria Bihr .

Beerdigung : Mittwoch , 8 . Dez .,
im engst . Familienkreise . Seelen¬
amt um 8 45 Uhr in der Sankt -
Johanna -Kirche .

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
Gott der Allmächtige meine in -
nigstgeliebte Gattin , uns . gute
Mutter Schwiegermutter , Groß
mutter , Schwester , Schwägerin
und Tante , (51457

Frau Emilie Veit
geb Dahlmann , am 7 Dez . 1945,
plötzlich u . unerwartet , im Alter
von 69 J ., zu sich abgerufen hat .
Strafiburg , Gaßnerstraße 2.

Die trauernden Hinterbliebe¬
nen : Familie Veit .

Beerdigung Freitag , 10, Dezem¬
ber . vorm 8 Uhr, v . Sterbeh . aus .

SchmerzerfüHt teilen wir mit , daß
uns . liebe Schwest . , Schwägerin ,
Tante und Kusine ,

Frau Wwe . Luise Kamper
geb . Kitfrei , nach kurz . Krankheit ,
ihr» Alter von 61 Jahr ., am 6. Dez
1945 von uns geschieden ist .
Strafiburg , 7. Dezember 1943 .
Fam . Hengstler , Schiffleutgasse 6 .

Die trauernden Hinterblieb . :
Fam Kittel , Hengstler , Brand ,
Friedrich und Anverwandte .

Beerdigung : Freitag , 10. Dezem¬
ber 1945. nachm . 2 Uhr . Man ver¬
sammelt sich in der großen Halle
auf dem Vlordfriedh . Ruprechtsau .

Für die viel . Beweise herzl . Teil¬
nahme anl . d . schmerzl . Verlustes
uns . lieben , unvergeßlich , einzig .
Sohnes , Unteroffizier Karl Sturm ,
sprechen wir hiermit allen uns .
innigsten Dank aus . Fam . Viktor
Sturm -Bastian . Betschdorf . (4224

Für die vielen Beweise aufriebt .
Anteilnahme am Hinscheiden uns .
lieben Verstorb ., Eugen Acker ,
sprechen wir uns . tiefgefühlten
Dank aus , inbs . H. Pfr. Basset für
seine trostr . Worte , sowie allen
Anteilnehmern . Familie Acker -
Masseth , Ruprechtsau , Wanzen ,
auer Straße 66 b . (14598

Für die 4 vielen Beweise innigster
Anteilnahme anl . des Hinscheid ,
uns . lieb . Sohnes u . Bruders , Gre¬
nadier Frenz Hllt , sprechen wir
allen uns . tiefgefühlt . Dank aus ,
insb . d . Direktion u . Gefolgschaft
d . Spinnerei u . d Firma R. Sack .
Fam . Xaver Hilt nebst Verwandt . ,
Schlettstadt (5059

Für die vielen Beweise * herzl .
Anteilnahme beim Hinscheiden
uns . lieb . Vaters u . Verwandten ,
Theophil Schaffar , sprechen wir
allen uns . innigsten Dank aus
Familie Karl Schaffar » Tauffliebstr .
18, Barr. (51 294

Für dle^ viel . Beweise herzl . An¬
teilnahme anl . de « Hinscheidens
uns . lieben Kindes Paul Mischet
sprechen wir allen uns . innigsten
Dank aus , insb . dem Klassenleh¬
rer Simon u . seinen Schulkame¬
rad . Fam . Karl Mischet , Hagenau .

Für die viel . Beweise herzl . An¬
teilnahme anl . des Hinscheidens
m . lieben Gattin und Mutter , Fr^u
Viktorin© Rohrer, sprech . wir uns.
herzlichst . Dank aus . Fam. Eduard
Rohrer . Mtttelberghelm . ( 14776

Für die viel . Beweise herzl . An¬
teilnahme b . Hinscheiden m . lie¬
ben Gattin Margaretha RH! spre¬
che Ich hierm . meinen Innigsten
Dank aus , insbes . Pfarrer Mertz
für seine trostr . Worte Betriebsl .
u . Gefolgsch . des G . W . und der
Victoria -Vers , sowie allen Verw .
und Bekannten . Ernst Riff , 2 Z .
Wehrmacht , und Kind . ( 14758

Für die vielen Beweise herzlich .
Anteilnahme sowie für die große
Beteiligung am Begräbnis uns .
lieb . Schwester , Frl . Sophie Claus ,
sprechen wir allen uns . innigsten
Dank aus . Die trauernd . Geschwi¬
ster StraBburg - lllkirch . (51557

Für die zahlreichen Beweise herzl .
Anteilnahme anl . des Hinscheid ,
uns . lieb . Verstorb . , Frau Wwe .
Josefine Klein geb . Meyer , spre¬
chen wir allen Freunden u ; Be¬
kannten uns . innigsten Dank aus .
Fam Felix Klein u . Angehörige ,
Gärtnersmarkt 6, Hagenau . (4455

Tiefgerührt durch die vielen Be¬
weise herzl . Anteilnahme anl . d .
Hifischeidens uns . lieben u . un-
vergeßl , Jakobine Juncker spre¬
chen wir allen , insb . H. Pfr . Metz¬
ger , H. Direktor , Professoren u .
Schulkameraden der Hohenstau¬
fenschule Hagenau , den Chören
uns . innigsten Dank aus . Familie
Juncker -Lehr , Nlederbetschdorf .

Für die vielen Beweise herzlich .
Anteilnahme beim Hinscheiden
uns . lieben unvergeßl . Verstorb . ,
Frau Wwe . Karoline Meyer geb
Benni , sprechen wir uns . innigst .
Dank aus . Familien Meyer , Essig ,
Kratzmeyer , Koch , Hagenau . (4450

Für die vielen Beweise herzlich .
Anteiln . b . Hinscheiden uns . lieb ,
unvergeßl . Mutter , Frau Marie
Knecht geb . Bannwarth , sprech .
wir all . uns . innigsten Dank aus ,
insb . H Pfr . Lienhardt für seine
trostr . Worte , sowie der Betriebs -
leitg . u . Gefolgsch . d . Fa . Gisbert
Wacker , Neudf . Familien Knecht ,
lllk . Grafenstaden . Amannstr . 18.

•Für die viel Beweise aufrichtiger
Anteilnahme anlaßl . des Winschei -
dens uns . lieb Verstorbenen Carl
u . Caroline Kauffmann , sprechen
wir hiermit unseren tiefgefühlten
Dank aus Familie Kauffmann .
Buchsweiler . (51290

Offene Stellen
Generalvertretung f . El*, u. Lothringen

in Küree m . d . Sitz in Straßb . zu ver
geben . Tticht . Herren , welche gute
Bezieh , zu behördl . Stellen u.- z . In
dustrie haben , werden bevor *- Ang .
an Firma Robert F&ssy , Vertrags
Imprägnierungsunternehmen mit den
Feuerschutzmitteln der IG .-Farben -
industrie , AG . , Zentrale Stuttgart ,
Königsstraß e 46 , Fernruf 250 25 .

Werkluftsohutzleiter für Straßburg. Be .
trieb gesucht . Eilangebote m . Lebens
lauf u . Gehaltsanspr . unt . R 36 395

Binnenumechlagspediteur in leit, Stell
nach Straß b . ge s . Ang . unt . C 36 318 .

Erstkl. Kapelle (5-7 Mann ) , Kabarett
begleitung , in angenehme DauersteJl .
für 1. Jan gesucht . Au ?tührl . Angeb .
an Gustav Vollmer , Camino-Betriebe
Freibur g i . Breisgau . (51277

Tausche Mädchenfahrrad bis 8 J . , geg.
2 Fahrraddeck . Vs Ballon od . 28xl |̂ ,
od . Radiokleinempfänger , od . elektr .
Platteftspieler . Schilt . , Dachsweg 37.

Suche gute Sohreibmasefiine . Biete ant.
' Standuhr mit Schlagwerk . Zuschriften
unter 14 753 an die Straßburg . N . y .

Schreinerlehrling aus "gut. Fahiilie ges .
Sehreinermeifeter ^ eprince , Barbara
g&sse 10 , 2; St .-, bei „ünlon " . - 7(14936

Stenotypistin fflr sofort od . spät, nfeh
I Hagenau gesucht . Ang . ü . HA 62 296

an die St^aßbiirg . N. N . in Hagenau .
TDcht. zuverl , Köchin f . . mittl . Hotel

u. Gaststättenbetrieb gesucht * Ang
unt . R 36 249 an di£ St.raßbg . N . N .

Stellengesuche
Zuverl. Mädchen; od .̂ Frau zur Führung

von Häushalt tagsüber ge ? ; Kost mit
einbegriffen , oder : Hausgehilfin für
ganz . Grimm , Straßbg . , Studenten
gasse 10 . Ruf : 2 14-00. ( 14 535

Buchhalter , bilanzs ., m. Durehschreibe -
syst ., n^uztl . Organisat . , Rontenrah
men u. Betriebsabrechnung vertraut ,
sucht passd . Wirkungskreis . Eintritt
nach Uebereinkunft . Angebote unter
ZA 1266 ap die Str . N . N. in Zabern

| TüchtlgeTSiaBH ^ iJi ^ ^ r ^ ^r^ uSSr
posten in Hotel Rest . Bvtl . Kaution .
Zuschriften unter 14 560 an da« N N

Lehrstelle als Stenotypistin a. ZeiCh
nerin f . 15i8.hr . Mädchen zu Ostern
ges . Zusehr , unt . 14 896 an die N. N.

Zu verkaufen
Für Obbo - Durchsohreibebuohhaltungen

ist Nachbedarf in Vordrucken gesieh ,
Straßburg ; Obbo , GmbH.; Münsterg . 5,
Ruf : 2 81 70/71 ; Mülhausen : Obbe, Gm
bH. t Kolmarer Str . 2, ftpf : 28 *70 . r.

B Qoher verkauft , tauscht , kauft : Ptetg ,
Große Spltaeagaaaell . *■.*■■■(49824

Wondeokeu geg . Fl . -Bezugschein kurz
fristig lieferbar . Lina Singer , Krft
mergaBse 7/9 , beim Münster . (51 026

Gute 1/1 Geige 150 RM, Mandoline 120
EM, zu vW. Abds . ab 7 Uhr . Ahschr .
erfr . unt . A 15 120 in den Str . N . N .

Tauschgesuche
Tausche elktr . Tannenb .-Beleuchtg . mit

27 Birnen , H . Uhr , Schaufenstereinr
Messing . Suche Linoleum u . Ruhebett .
Kuhngasse Nr. 5, k. &toek lks . (14873

Elektr. Eisenbahn gg . H. -Schianzu« od
Schi-H . -Hosen , Gr . 46, zu tausch . g<ee .
Angeb . unter 14 636 an die &t r , N. N.

Taueohe elektr . Eiaentoahn n. Steinbau¬
kasten geg . Dam. -Fahrrad od . kompl .
Bereifg . . eYtd. Ausgleichzahlung . Zu
erfr ^ unter A 14 695 in den Str . N . N.

Tausohe tehftnea Kinderauto , gut erh .,
geg . elektr . Eisenbahn od . Vfecca .no
od . Kino . Anschrift erfr . u. A 14 468 .

Biete K.-Schaukelstuhl mit Pferdekopf
geg . Spielsachen für 5jähr . Jungen .
Anschr . erfr . unt . A 14 887 in N . N.

Biete eeh . Spieltiere in Stoff , auch . gr .
Teddybär , geg . .Küchenwaage mit ge¬
wichten , od . Kttffee - u- Üilchkännch .
(Nickel ) . Zuschr . a . 14 865 an .N . N.

Tausche groi . Kaufladen « Puppenküche
(Schreinerarbeit ) , I>reirad sow. ahd .
versch . Spielsachen geg . Staubsauger ,
125 Volt , cd . emailliert . Zimmerofen .
Angebote unter 14887 an die N. H .

Biete sohftne Puppe, 52 om , schläft , ruft
Mama , n. Fufiballschuhe . Gr . 41, oder
TenniasohJIger . fluche Knah . Fahrrad
▼. 8—8 J . «. Knabenschuhe (85) . A\*a -
gleichzaiilung . Zuschriften iL 14 788.

Biete seh. gr . Puppe od . ganzled . Dam .-
Stiefel a . led . Turnschuhe geg . Ski-
stiefel , Gr . 4P. Ang . a . 14 713 tr K . N .

Biete noch guterh . SoWitten mit Lehne
g. 1 P. guterh . D . >Scbuh£^ ni^ r , ;Xba. ,
Nf. 39, evtl . braun Angeb . u. 14 884 .

Tausahe soh . Puppenwagen od . Qummi
kissen (85x75 cm, für Kranke ) gegen
Aktentasche . Ang « a. 14. 658 an N . N .

Biete greB., guterh . Puppenwagen geg .
gut . Lederkoffer od. Teewagen . Zu¬
schrift . unter 14 575 an die Str . N . N .

Biete mod . Puppenwagen geg . Puppen^
Sportwagen . Angebote unier 14 780.

Biete sehftn. Puppenwagen u . Puppen¬
küche geg . mod . Dam . Armbanduhr ;
ichön . Mädchenmantel (10—12 J .) a .

- Hut geg . Mädchenmantef . (14 J .) . —
Zuschr . unt . 14 241 an die Str . N . N .

Gr. hfmmellii. Klnderpüpbbnwagen m .
sch .

'Gliederpuppe geg . guterh , D . -
Fahrrad zu tauschen ges ;^̂>. (Ausgl .-
Ẑ hlg .) . Zuschr . unt . 14 52S an N . -N .

Tausohe Sehäukei mit sehr gttten geilen
geg . 1 Paar D . Schuhe ih . höh . Ab« . ,
Größe 40 . Angebote unter 14 769

Biete , fohl , 1,80 m lg ., m . Stöcken geg .
Eisenbahn od . sopat . Spielsachen für
Zehnjährigen . Angebot ^ unter !4 8̂75 .

Tausche Ski für Langlauf , gegen Bett -
tücher . Zuschr . u. 14 490 aä d. N . N .

Biete Knähensohi m. Bind. u . Stöcken ,
1,60 m, geg . starke H . Lederschuhe ,
Gr . 40. Ang . n . H 686 an d Str . N . N .

Biete Kodak Rollfilm 6x0 od . Feldste -
cher "

(Aftillerieglas ) , gr . Format geg .
Nähmaschine , Rdsch . . versenkb . be¬
vorzugt , od ?r elektrische Bisenbahn .
Zuschriften unter 14 811 ^ n -die N . :N .

Tausohe Fotoapparat 6x9 gg . Meccano .
An-gebote unter HA 4427 an die Straß -
burger N . Nachrichten in Hagenau .

Biete Heimkino geg . elektr . Eisenbahn ,
Arbeiterschuhe , Gr . 41, 2 P . H .-Halb¬
schuhe , Gr . 41 , gp . Gabardinmantel f .
16j . Connaita . Ndf ., Rübsamenstr . 67 .

Tausohe Theaterglas geg . Knabenanzug
(14 JQ. Angeb » unt . 14 027 *n d. N . N .

Biete mod . D.-Handtasche , Led,. bl . rot
u . br . gefütt . Lederhandechuhe (61/»)
geg . Schreibtisch , evtl . Aufzahlung .
Angeb . unter 14 504 an die Str . N . N.

Biete Küchenwaage mit Gewichten jl
j Fleischmaschine geg . mod . Puppen -
j wagen mit Puppe . Wendling , Strbg .-
i Öitw ald , Am Pimpfel 6. <14 779
Tausohe 8taubsauger ..Erleco '% 125 V .,

I Radio . Zuschr . unter 14 651 .
Biete Heizkissen , Ventilator , 2 P . lange

H.-Ünterbos .. Aktentasche CSchweins-
led, .) , 2 P . Schuhe , 1 P . Hausschuhe
Nr . 24 peg . 1 P . SChlitt - o . Rollschuhe
f , 18Jähr , ^ ung, , od. Spielzeug sowie
Teppich od . Linoleum , nngef . 2x3 m.
Angeb . unt . 14 681 an die Str . N . N .

Tau^ ie Fahrraddecke mit Sch! äuc?i
26Vitl75 geg . 28^ xl75:

, nur in gut '. Zu¬
stand . Anzusehen "vormitt . Grieser ," VogesenstraBe 53. ' ( 14677

Biete H.-Fährrad mit Beleucht . od . D.¬
Fahrrad geg . chrom . D . -Armbanduhr ,
od. Hi Geige u . Spielsachen f . Mädch ,
v . 9 Jahr ., H . -Windjacke geg . Kinder¬
schnürstiefel u . Überschuhe , Gr . 32.
Zuschr . unt . 14 777 an die Str . N . N.

Tausche Kn .-Fahrrad, 10-12 J ., g . Hand¬
harmonika . Zuschriften unter 14 729.

Suche Reiseschreibmaschine o. andere
Biete Anzug , Gr, 4S, od . D. Mantel ,
Größe 44. Zuschriften unter 14 752 .

Tausche tfkbl . Kinderwagen geg . mod.
Küche (Ausgleichzahlung ).. — Zuschr .
unter 14 706 an die Straßburger N . N^

Suche Kinderwagen ; biete sehw . Dam
Handtasche sow . Tischdecke . Angeb .
unter 14 494 an die Straßburg . N. N

Biete Nähmaschine , Rdsch . , Singer , gg .
Raflio . Angebote unter 14 851

Biete Kinderklappstuhl (eichen) gegen
sch . D .-Handtasche . Zuschr . u . 14 520.

Biete Klnderläufpark (groß ) geg . woll.
Damenweste od . warm . Kleid . Gr . 44,
ZusChr .-'unter 14 521 an die Str . N . N

TheaterStrasburg
Großes Haus

(AdoLf-Hitler -Platz )
Mittw . ^ 8 Dez , 19Ühr : Tanzabend Wrwm.

ziska Tona ". Ende 21 ühr.
Donn ., 9 . Dez ., 16.30 : „Palestrlna " . E

21 ühr . Stamms . E6 und F £.
Freit , 10. Dez ., 18.30 : „ Rigoletto " . Ende

21 ühr . KdF ., Gruppe II .
Samst ., 11. Dez ., 14.30 ühr : . Peterohens

Mondfahrt". Ende nach 16.30 Uhr .
— 18.30 ühr : „Rigoletto " . E . 21 Uhr .

Sonnt ., 12. Der ., 10.30 , im S-ängerhau « :
3 . Sinfoniekonzert .
— 14.30 U . : „Peterohens Mondfahrt " .
Ende nach 16.30 Uhr .
— 18.30 : „ Madame Butterfly - . E. 21 .

Kleines Haus (Burgtorstaden ) :
Mittw ., 8 . Dez ., 19 : „ Meiseken " . E . 21 .
Donn ., 9 . Dez . , 19 Uhr : „Flitterwochen " .

Ende 21 Ühr .
Freit ., 10. Dez ., 18.30 TL: »Die sohlaue

Susanna". Ende 21 ühr.
Samst ., 11. Dez. . 18.30 ü . : „Die sehlaue

Busanna". Ende 21 Uhr .
Sonnt ., 12. Dez., 18.30 : „Meine Schwe¬

ster und ich". Ende 21 Uhr .

Filmtheater

Biete Bett u . Tischwäsche , antike Mö¬
bel ; suche gut . Däm .-Pelzmantel od.
Pelzcape (Ausgleichzahlung ) . Angeb .
unter 14 634 an die Straßburger N . N,

Biete weifi. Kinderbett mit Matr. geg
Eisenbahn mit Zubeh. od . mech . Bau -
kästen . Ang . unt . 14 471 an die N —N

Biete Kautsch in Plüsch geg . 2 Silber
füchse , ?Ytl . Aufz. Ang . unt . 14 13&

Biete Ruhebett , ca. 150 breit , g>g. Näh
maechine (versenkbar ) . Zuschriften
unter 14 810 an die Straßburg . N. N.

b, 2 Schier , Bürosessel ,
Ruhebett , geg . gewichstes Schlafzim .,
versenkb . Nähmasch ., Kautsch , evtl .
zu kauf , ges , Zuschr . unter 14 668

Tausehe Sekretär (Altertum ) gegen
Schrank (Altertum ) , evtl . Ausgl . -Zäh -
iung . Angeb . unt . 14 703 an d. W, K .

Biete sechs gute KOchenhandtQoher
geg . Spielzeug für drei jähr . Jungen .
Angeb . an Gosse , Lessingstr . 45 , IV.

3 Wolldecken geg . Herrengarderobe zu
tausch . (H . -Anzug Gr . 44 , od . Schuhe
Gr. 41) . Angeb . unt. 14 482 an N. N.

Tausche 4 Doppelbettücher , Reinleinen ,
gehäkelte Decke , geg . guten Kleider
schrank . Zuschriften unt er 14 750 .

Biete S gute Bettücher u . 6 gute Ser¬
vietten geg . gmtes Kanapee . Zuschr .
unt e r 14 686" an die Straßb ur g . N . N .

Tausche 2 Store (Handarbeit) u . "Woll -
teppich , 2,75x1,20, g . guterh . D . -Fahrr
Rabolt , Ruprechtsau , Winkelga .see 63.

Biete 2 Bettvorlagen , 2 Toilettengarni¬
turen , 1 Hängematte n . 1 P . D -Gum¬
mischaftstiefel , Gr . 39/40; suche gut
bereift . D .-Fahrrad . Zusc hr . n . .14 714.

Tausohe wunderschön . Bodenkissen aua
Leder , sowie ein Expanter geg . gut .
Knabenfahrrad ab 12 .J ., od . elektr ,
Eisenbahn mit Zubeh. Carl , Baid .urig -
Grien -Straße 9, nur mittags . (14 505

Taueohe Llkartervioe (Silber) , grüner
D. -Filzhut geg . Kinderpelzmantel (5
Jahre ) . Zuschr . u. 14 60ß an d . W.,' N.

Biete 1 kl , Kasaenschränke (80x60> geg
großen , feuersicheren Elassenschrank
Fernriif Nr . 2 82 30. ( 14792

Biete kl, Zhn . -Ofcn u . Ttllldeeke f . zwei
Betten gg . guterh . D . -Fahrr . Ra.bolt ,
Ruprechts au , Winfeelgasse 63. ( 14772

Biete großen Dauerbrenner De Dietrich
gegen guterhaltene Nähmaschine . An -
gebote anter 14 831 an die Str . K . N.

Biete Gasherd mit Backofen sowie H.¬
Kleid (dunkelblau ) , Gr . 48, geg . Aus¬
ziehtisch u . 6 Stühle . Anschr . erfr .
u.

*Sch . 3064 in d. N . N . Schlettstadt .
Biete weißen Gasherd, 4- Loch , D . -Kleid

(42/44) od . Koffergrammoph . ; suche
weißem Gasherd mit Backofen . Ang.
unter 14 488 an die Straßburger N . N.

Biete Casbaokof ., 3-Loch, g . Akkordeon.
Auegleichzahlg . Angebote unt . 14 .855,

Tausche elektr . Kooher, 125 gegen
Kunstmalerf &rben . Angebote unter
14 666 ae die Straßburger N. Nachr .

2f4r, efektr . Kocher , 110 Volt ,
g. guterh . Kinderauto od . sch. elekt .
Eisenbahn . Angebote unter WE 4225
an die Straßb urg . N . N . , Weißen burg .

Biete Bad , Kohlenheizg , od- Pelzmantel
g . Radio , 220 V., evtl . Volksempfäng .
Angebote unter 14 212 an die N. N

Tausohe schöne Violinzither geg . Kind.-
DretradT -Auto r>S. ähnl . Karl Trtib -
ner -Straße 15, Efrdg . (14 611

Tausche Mandoline mit Stimmer -gegen
D.-Lederstiefel od . Schuhe , Größe 40.
Zuschriften unter 14 748 an die N . N .

Taueohe ehrom . Knopfakkordeon , 48
Bässe , geg chrom . Akkordeon mit
Klaviertasten , evtl . Ausgl . Zahlung ,

unter 14 457 an die Str . N . N,

Tftglich 3 Vorstellungen : 2, 4.38 , 7 Uhr .

UPA-CAPITOL : 2. Woche : »Kehl-
hiesels Töchter " . Jugendfrei . Vor¬
verkauf von 10—12 Uhr.

RHEINGOLD „ So ein Mädel vergißt
man nicht 'S Jugendverbot . Vor:
verkauf täglich 10— 12 Ühr .

U.T . : 2. Woche : „ Burgtheater " , Jgdfr.
Vorverkauf ab 1 Uhr . — Hauptfilm :
2 .20, 4-50. 7.20 Uhr .

ELDORADO : *12 Minuten nach 1t" .
Jugend ab 14 Jahren .

ßCALA : . 1A -in Oberboyen*". Jgdvbt.
Morgen letzter Tag .

ARKADEN; „Eva ". Jugendfrei .
GLORIA : S. Woche : „ Herz geht vor

Anker" . Jugendverbot .
PALAST: „Späte Liebe". Jugendverbot .
KRUTEMAU, Feggaaee 7: 2 .15. 4 45,

7 .16 Uhr : „ Die Sache mit Sty *" . —
Jugendverb . Vorverkauf ab 11 Uhr .

ZENTRAL: „Ein Lehen lang" . Jgdvbt
EDEN : „Hochzeitsreise zu drttt " Ju

gen dverbot .
ßchiltigheim : bis einschl . Donn . : „So-

phienlund " . Jugendfrei .
Bischheim : bis einschl . Donn. ; „Lache,

Bajazzo" . Jugendverbot .
Kronenburg : „Rosen In Tirol". Jgdvbt
Königshofen : H. George . „Versprich

, Jugendverbot .

Biachwefler : hie einschl . Donn . 7 .90:
«Zwo! Wetten". Jugendfrei .

Barr : „ Komödianten **. Jugd . ab 14 J.
Filmtheater Mutzig : Mittw ./Donnerst .

„Rosen in Tirol*. Jugendverbot .
Schlettstadt , Kammer : Mittwoch/Donn

3 u. 7 .15 Uhr : G*n£ hofer -GeWrgsfilm
„ Watdrausch". Jugendfrei .

Weißenburg : heute u . Donn. 7 .30 „Pre¬
miere der Buttorfly ". Jgdvbt . Heute
nachmittag 2,30 Uhr Märchen

Zabern : bis Donner«.tag „Liebe Ist zoll¬
frei ". Jugendverbot .

Unterhaltung

Großgaststätte SchOtzohbriu, Gewerbs
leuben 47/49. Das gr . Rest , in Stadt
mitte . Die elf Mann starke Haus .
kapelle spielt auch Ihnen a . Wunsch

Großgaststätte „ Meteor -Bräu" , Alter
Weinmarkt 4. Jed . Abend Konzert .

Varietö „ Bei Haitz" . Täglich 7.30 Uhr ;
sonn - u. feiertags 3 .30 u. 7 .30 ühr :
r,Der bunte Kreisel bester Artistik "

RöB'l" , Meisengasse 3 .
Ruf 2 54 58. Täg l . 17 U. Kap . Cl . Rutg .

Schirmann-BOhne.
läumsprogramm . Rnf 2 09 22

Mutziger Bierhaflo - Schirmanns Groß¬
gaststätte . — Das neue Attraktione
Orchester Berst . (47820

Zu vermieten
2*Zfm .<Wohn., 5. St ., sofort su vermdet.

Erfragen ab 2 Uhr nachmitt . : Tier¬
gartenstraße 18, 1. Stock . ( 14240

Mietgesuche
Geschäftsraum m. Wohnmöglichk , (La¬

den od . Büro ) in gut . Hauae , Innen¬
stadt - od . Bahnhof läge , von Gener .
Verto . auew . MetallwarenfaJor . f . bald
au miet . gesucht . Auch teilmöbliert .
Angebote unter 15 082 an die N. N.

- Angeb -
Tausohe Gitarre gegen" Zither. Angeb .

unter 14 491 an die Straßburg . N . N .
Tausehe Phono mit Platt . (Möbel) geg.

Psthe Baby Kino m . Filmen . Luzerner
Stra ße 18, Erdgeseh . links . C14788

Tausche Koffergrammophon mit alten
Platten geg . Kautsch od. Matratze .
(Ausgl .-Zahlg .) . Angeb . unter 14 885

tausche Koffergrammophon u . 2 Paar
Mädch . Schuhe , Gr . 36 -37 , od. 1 Wint ..
Mant . f . 18j . gg . Kind -Fahrrad (6 bis
10 Jahre ) . Angebote unter 14 798 .

Tausche Grammophon m . Platt , gg . dkl .
Puchs od . Skunks , evtl ., Auagleichzahl .
Zuschriften unter 14 800 an die N . N ,

Biete schön. Radio, 4 Röhr ., gg . Motor -
rad ._Angebote unter 14 790 a . d . N . N .

Biete H.-Wintermant ., gilt erh ., Herr.-
Anzug . gebr . RegenmanteJ sow . D .¬
Wintermantel geg . Klavier od . groß .
Radio . (Ausgl . -Z.) . Ang . u . H 36 365,

Biete H.-Wintermantel , s . gut# rh ., gr .
Fig . , H .-Filzhut , Gliederpuppe , 55 cm
gr . , geg . H . - od . D - Fahrrad od . Ak -
kordeon . Ang . unt . 14 533an die N . N .

Tausehe gut erh . H.-Wintermantel , gr .
Figur , geg . Kautsch od . Divan . An -
gebot e unt . 14 422 an die Str . N . N .

Tausohe schw . Regenmantel geg . Fahr¬
raddecke . 28xlVf od . 26x175 od . Mäd-
chenfahrrad 10-12 J . (evtl . Aufzahl .) .
Anschrift erfragen unter A 14 618,

Tausehe H.-Anzug , schl . Fig. , geg-. Gas¬
herd m, Backof . Jiuschrift . u . 14 801.

Biete Herrenanzug, Gr . 1.72 m . gegen
sch . Ö .-Fahrrad , auch ohne Bereifg >
(700i:34) . Angeb . unt . 14 563 an N . N.

Biete ; elektr . Heizkörper. 3x125 Volt ,
500 W. , Kindernähmaschine , Puppen -
wiege . 2 Angelruten (6 m ) . l P . D .¬
Schuhe (38) ; suche Damenrad , 1 Falt¬
boot , Bordbr . 75 cm , od . Kleinfoto -
apparat . tckbolsheim . Enzianweg 4 .

Biete vollste noch gut erh . Fahrrad-
bereifg . , 28X11/*. geg . D .-Stiefel , Gr .
39 . Aneeb .- unt . HA , 44^4 an die Str .
N. N . in Hagenau ,

Tausche gut erh . Fahrraddecken gegen
Seh'i&chuhe ^ Gr . 44/45 . Ang . U- 14 544 .

Tausche 2 gute Fahrraddeck . m . Schläu -
cheirgg l -P . gute Schischuhe , Größe
43Vi. Zuschriften u . 14 843 an 4. > N

Biete mod . H .-Hut (56 ). od . eleg . Dam.-
Hut geg . Gummistiefel (Gr . 27 od . 28)
u . Spielzeug f . Mädel v . 4 J . od . Pelz-
kraw . u . Muff od . led . Aktentasche .
Angebote unter 14 845 an die N,. N.

Biete med. D .-Wintern»antel 'Gr . 44) ,
1 P . D .-Wildlederschuhe (Bally ) , Gr,
39 ; suche H . -Wintermantel , gr . Fig.
(1.80 m ) . Ang . unt . 14 .659 an N . N.

Suche gut erh . schwarz. Plüschmante !
geg . guKerh . Silberfuchs od . Eßsim .-
Teppich (Wertausgleich ) . Erfragen
unter A 14 489 in den Straßb . N . N .

Tausche Pelzmantel od . w . Gasherd m
Backofen , 4flanrm ., gg . Nähmaschine .
Zuschriften unter 14 816 an die N . N .

Biete sch . Fuchspelz geg . nur gut erh .
Herrenanzug für schl . Figur , 1 .78 m .~ Zuschr . unt "

. 14 518 an die Str . N .. N .
Biete s<drän . Fuchs (Natur.) ,/geg . dunkl.

gut . Herre 'nanzüß ', Gr .Y1.65 m . -Angeb? -
unter 14 654 an die Straßbftrg . N ^

Zim. mit Küche od. Koch
gelegenht . , sep . Eing . , sof . od . spät .
zu miet . gesneht . Ang. unt . 15 097 .

3-Zlm.' Wohn, mit Bad v. ruh. Mieter
sof . geß - # evorz . Nähe Rud . -Schwan -
der -glatz . Ang. unter 15 092 an N. N .

Schone 3-4-Zim, -Wohn. dring , zu mjet .
gesucht . Stadtmitte bevorzugt . Ange¬
bote unter 15 030 an die Str . N. N .

Tiermr kt
Kuh ^ 0 ^WochTträcht !T3

,,
^ aIb

Ebersheim , Mütte r sholzer Str . 103.
Gute Fahrkuh mit Kalb au verkaufen .

Mittelhauaen Nr . 84. (51296
Junge , starke Fahrkuh, handgelernt , z .

2 . Mal tfächt ., zu verk . Forstheim 48 ,
Gute Fahrkuh mit 2 . Kalb zu verkauf.

Schleital Nr . 145. (4227
Gute Fahr, i

verkaufen .
. Milchkuh m. 2 . Kalb zu
Bilwisheim Nr . 1. (15104

Kalb , 1 Jahr alt , zu verk . Avenheim 16
Junge , starke Kalbin , fahren gelernt ,

zu verk . Drusenheim Nr . 363. (15032
ßohöno Erstlingsziege (trächtig ) zu vkf .

Weyershelm Nr . 369 . (14 510
Mutterschwein , trächtig , zu tauschen

gegen Schlachtschwein . Karl Ulrich ,
Stützheim Nr . 7 . (14 614

Schöner Wurf Ferkel zu verk . Venden
heim , Ackfergasse 8 . (51283

Guter Rattenfänger zu kaufen gesucht .
Ang. unt . K 36 347 an die Str . N . N .

Verloren - Gefunden
Dklblau. Geldbeutel , Inh. ca . 30 . RM .

in der Münsterpoet (Paketannahme )
am 7. Dez , um 16 ühr verlor . Abzug,
gegen .Belohnung bei Huber , Nieder¬
eren ner Straße 5, 5 . Stock . (15376

gebrauchen
nhtfit nur verbrauchen . Befol¬
gen Sie diesen zeitgemäßen
«et euch bei Benutzung der

PESI!
UNO

KHASANA
tCArp«rpflegsmiH *L

Laß die Wäsche

nicht vergrauen

Entfern« olle Schmutz -
Wosehmittelreste durch gründ¬
liches Spülen mit OMIN . Wenn
die Wösche aber bereits ver¬

graut und vergilbt ist, donn
dient OMIN auch zum Bleichen .
Wie neugeboren wird Ihre Wa¬
sche : foserfrisch und blendend
weifi , duftig und weich in» Griff .

ruznn
VON SUNLICHT

0ro6g » t»t . „Tiger" , WeiBtnrnutr . 5 .
T»tl . Kon », a . V*rl «M«inl . Eintr . fr

Ö5R Odeon , K .-Rooi>-Pl . Tigl , »b 1« D. :
dl» berflhmt « KfliiBtlerka pell « B»ta l .

. Zwi luMU «nk*N*r " , Laterneng . 6 .
T*gl . 18 Öhr : B »yernkapelle J . Graf .

VarieU Müht «, Lange Straße 55, Ruf : [
2 42 38 . T&gl . 7 .30 , So . 8 a. 7^ 0 ühr .
»Schach d . t rftb . Leune " m. AdyWalg .

Daa große Jubi
mm

Lebende Werkzeuge
-tatder Titel des bekannten Films,
der die Wichtigkeit der Zahne
lind die Folgen kranker Zähne
veranschaulicht. Wie z . B. Mes¬
ser und Scheren , welche die
gteidw Eigenschaft wie die
Schneidezahne haben , richtig
angewendet und pfleglich be¬
handelt werden müssen , so
müssen wir es auch mit unseren
Zahnen tun. Verlangen Sie
kostenlos die Aufklärungsschrift
„Gesundheit istkein Zufall" von
der Chlorodont - Fabrik, Dresden

Chlorodont

weist den Weg zur richtigen
Zahnpflege

© ffdbraecff -

traft ju m Befuttften
» Ui4 smrfel SüSftoff • Sacharin
mtrb jux« nidjts ungenie§bot,
aber flbtr|fif)te £ wi (en l^ medctt
nl^ t . uttb ein oertemäfites6f|eit
manbert bodj oft in ben SlfifaQ .
timer .SBer olfo banfbare(? | ter fin»
ben unb nidjts untlomnten Iaffen
min, bei oertoenbe Siife |toff =Sae»
(6«rin mii üujjerfter Spar [amleit.

T >,eutT4e Süftftoff . StJeHf ^ aft
m, b. $). 8 e t I f n SB 3 6

Knaben mütze au«, kamelhaarfarb . Wolle
am Saunetag Mannheimer Str . verlor .
Gegen gute Belohng . ab®u^ e>b . Mann¬
heimer Straße 32 , 1. Stock . (15380

GUTENM
VONKttHE
ZU KÜCHE
GIBT DIE

MON DAMIN
CneLLSCHAFT -MlT BESCHIUDIK -
TER HAFTUNC , BERUN -CHARLBC .f

Herrensehai a. d. Wege Steinrtr . Jg .
St . -Peter -Kirche (kath .1) , Steinatraße ,
Begräbnisböro Erb , Zaberner Ring ,
verloren . Abzugeben geg . Belohnung .
Zaberner Ring Nr . 17. (15211

Medaille , Inschrift Quico-Mala , verlor.
Abzugeben gegen gute Belohnung . —
Allerheiligen -Anstalt . (15211

Recht ., mausgr ., feingelooht . H
handschuh , gefüttert , am 6 . 12a ver¬
loren Gregen Belohnung abzugeben .
Vogesenstr . 73,"Erdg . links . (15318

Chrom, D.-Armbanduhr verlor . Gegen
Belohng . abzug . St . -Nikl-aus -Staden 2,
Ruf 2 99 Apparat 2 81 . (15392

brfun , Handkoffer gefunden Ab -
" MAateuff̂ traße 16, IH , Ika.

y / II I I \
^ STEINHÄGER j
< i Iii Xi 1
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